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Auf uns!
Lassen Sie uns feiern!

Zu gegebenem Anlass möchten  

wir Ihnen mit dieser Ausgabe 

einen Untersetzer mit integriertem  

Flaschenöffner schenken. 

Feiern Sie mit uns unser großes 

Jubiläum und stoßen Sie

heute Abend auf uns an. Prost!

Liebe Energiequelle-
Freundinnen und Freunde,

FOLGEN SIE UNS AUCH IN DEN SOZIALEN NETZWERKEN

diese Ausgabe und die nächsten Monate stehen in unserem 

Haus ganz unter dem Zeichen „25 Jahre Energiequelle“. Offizi-

ell feiern wir zwar erst am 22. Oktober die Eintragung unserer 

Firma, doch in diesem eqJOURNAL und auf der WindEnergy 

möchten wir das Jubiläum bereits jetzt in den Fokus setzen. 

Was 1997 begann, ist zu einer Reise geworden, die ich mir wohl 

so nicht erträumt hätte. Ich bin unfassbar stolz auf das, was wir 

als Unternehmen bisher erreicht haben, auf alle Mitarbeiten-

den sowie auf unsere langjährigen Partner:innen, auf die wir so 

zuverlässig blicken können. Meine persönliche Geschichte wird 

Ihnen auf der nächsten Seite erzählt.

Zudem berichten wir über neue Büros in Berlin, Spremberg und 

Polen, laufende Bauaktivitäten in Finnland, eine von uns aus 

Vogelschutzgründen entwickelte App zum Abschalten von 

Windenergieanlagen, eine Kooperation mit der Stadt Treuen-

brietzen sowie einige schöne Aktivitäten außerhalb des Tages-

geschäfts: So haben wir einen Gesundheitstag durchgeführt, 

unser Beachvolleyballturnier eq meets friends ausgerichtet, 

am Triathlon teilgenommen und unser jährliches Sommerfest 

gefeiert!

Ich freue mich über das Interview mit Florian Stahl und die gute 

Stimmung, die uns in einer Abfage an unser Team bescheinigt 

wurde. In diesem Sinne: 

Viel Vergnügen beim Lesen!

Ihr Michael Raschemann

Geschäftsführer und Inhaber Energiequelle
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25 JAHRE ENERGIEQUELLE
VOM NACHRICHTENTECHNIKER 
ZUM GESCHÄFTSFÜHRER

STECKBRIEF

STECKBRIEF

FUN FACTS
•	 Micha war ein Musterschüler und  

beendete seine Schullaufbahn  
mit lauter Einsen und lediglich einer  
Zwei, die er ausgerechnet in Physik hatte

•	 Das Büro von Energiequelle liegt nur einen 
Kilometer von Michas Wohnhaus entfernt 

•	 Sein ältester Sohn arbeitet neben dem  
Studium bereits bei Energiequelle

•	 Er fuhr bei den DDR-Motorcross-  
Meisterschaften mit

EINE 25-JÄHRIGE ERFOLGSGESCHICHTE

Die Unternehmensgeschichte der Energiequelle GmbH 

begann 1997. 25 Jahre später sind mehr als 800 Anlagen 

ans Netz gebracht und mehr als 350 Mitarbeitende an 

Bord geholt worden. Und genau die sind es, die das Unter-

nehmen seit 25 Jahren ausmachen – die Menschen, die At-

mosphäre, in der wir alle gemeinsam arbeiten, und unser 

Geschäftsführer, der all das vorlebt. Micha, wie er von allen 

genannt wird, ist die Seele der Firma: die Tür stets offen, 

für alle ansprechbar und mit einer unendlichen Geduld ge-

segnet.

Mit Mut, Innovationsgeist und eben genau dieser persön-

lichen Art hat er Energiequelle zu dem gemacht, was es 

heute ist. Eine Firma, die immer schneller wächst, inter-

national Projekte vorantreibt, neue Wege geht und dabei 

trotzdem nie an Bodenständigkeit verliert.

DOCH WIE FING EIGENTLICH ALLES AN?
Michas Reise begann erst einmal ganz woanders. Denn mit 

einer Lehre zum Facharbeiter für Nachrichtentechnik hat 

er zunächst bei der Telekom gearbeitet, bevor er in Pots-

dam das Studium zum Bauingenieur absolvierte. 

haben wir mitgefiebert, den Arbeitenden Essen und Trin-

ken gebracht und jeden einzelnen Schritt mitverfolgt. 

Das war eine schöne und aufregende Zeit“, so Doreen 

Raschemann, die Micha im Juni 1998 heiratete. Nachdem 

ihre beiden Söhne geboren waren, wollten die Beiden 

eine Tageswohnung über dem Büro beziehen, doch die 

Räumlichkeiten wurden bald für neue Mitarbeitende ge-

braucht. „Immer wenn ich dachte, jetzt sollten die Büro- 

räume erst einmal für ein paar Jahre reichen, wurde ich ei-

nes Besseren belehrt“, so Micha, der mit den Jahren auch 

die Gebäude auf der gegenüberliegenden Straßenseite 

erstand und jetzt sogar noch einen Neubau integriert hat. 

20 Standorte zählt Energiequelle heute insgesamt – in 

Deutschland, Frankreich, Finnland und Polen. 

Viele der Mitarbeitenden aus erster Stunde sind noch heu-

te bei Energiequelle beschäftigt und feierten bereits ihr 

20-jähriges Firmenjubiläum. Auf diese Treue und Loyalität 

ist Micha sehr stolz. Genauso wie auf all die Projekte, die 

Energiequelle bis heute umsetzen konnte. Feldheim spiel-

te dabei immer wieder eine wichtige Rolle. So wurde hier 

nicht nur der Grundstein für Energiequelle gelegt, sondern 

darüber hinaus 2010 auch das erste und einzige energie-

autarke Dorf Deutschlands entwickelt, das weltweit als 

Paradebeispiel für die Energiewende gilt. So verwundert 

es auch nicht, dass nächstes Jahr genau hier die große Ju-

biläumsfeier von Energiequelle stattfindet. Darauf freuen 

wir uns schon sehr!

Lieber Micha, vielen Dank für alle guten unternehmeri-

schen Entscheidungen, die Energiequelle so wertvoll ma-

chen. Und noch mehr sagen wir Danke für die Wertschät-

zung, die du deiner „EQ-Familie“ entgegenbringst. 

Herzlichen Glückwunsch zu 25 Jahren Energiequelle!

Sein Interesse an der Windenergie entdeckte er, als in ei-

nem Nachbarort Windräder gebaut wurden. Das Thema 

faszinierte ihn einfach: Er wollte auch so eine „Mühle“ bau-

en. Er ging mit den Planenden ins Gespräch, eignete sich 

mehr und mehr Wissen an und so wurde seine Vision im-

mer klarer. 

1993 packte er mit seiner Freundin Doreen einen alten 

DDR-Atlas in seinen Trabbi und fuhr los, um nach einem 

geeigneten Standort zu suchen. Die Wahl fiel letztendlich 

auf Feldheim bei Treuenbrietzen. Durch eine etwas erhöh-

te Lage herrschten hier gute Windbedingungen und auch 

ein Netzanschluss war möglich. Vier Anlagen des Typs 

Enercon E-40 hat Micha dann zur Genehmigung gebracht. 

Doch die größte Herausforderung sollte die Finanzierung 

werden, denn alle Gespräche mit Banken und Finanzbera-

tungen liefen ins Leere. Ein Enercon-Mitarbeiter hat dann 

den Kontakt zu einem Bekannten bei der Commerzbank 

hergestellt: Joachim Uecker. In einer Nacht- und Nebel-Ak-

tion unterschrieben sie einen Darlehensvertrag und ebne-

ten so den Weg zur Umsetzung des Projekts. Die Schnel-

ligkeit und die hohe Summe des Projekts bereiteten Micha 

große Kopfschmerzen, doch Mama Raschemann hatte 

Vertrauen, bürgte für ihren Sohn und ein Jahr später stan-

den die vier Anlagen. Der Grundstein einer erfolgreichen 

Firmengeschichte war gelegt. 

Dabei sollte es aber nicht bleiben. Joachim Uecker, der 

die Finanzierung ermöglicht hatte, hatte auch Gefal-

len an der Windenergie gefunden, und so wurden Micha, 

Doreen und er Partner. Sie gründeten die Energiequel-

le GmbH und trugen die Firma offiziell am 22. Oktober 

1997 ins Handelsregister ein. Schon ein Jahr später folg-

ten die nächsten Anlagen in Feldheim: vier E-66. „Wir 

sind häufig zur Baustelle gefahren. Wie beim Hausbau 

Die ersten vier 
Anlagen werden 
in Feldheim errichtet 

Übernahme von 
P&T Technologie 
und Markteinstieg in 
Frankreich

Mit Feldheim errichten 
wir das erste energieautarke 
Dorf Deutschlands

Energiequelle Oy wird gegründet 
und damit der Markteintritt in 
Finnland ermöglicht

25-jähriges
Firmenjubiläum

1.000 MW wurden 
ans Netz gebracht

Gründung der 
Energiequelle GmbH

Inbetriebnahme des UW in Putlitz, 
damals Deutschlands größtes Wind-
umspannwerk mit 250 MVA

Weitere vier E-66 werden in 
Feldheim errichtet

Verlegung der damals 
längsten 110-kV-Kabel- 
trasse (36 km) zur 
Anbindung mehrerer  
Windparks in Dahme/Mark 

Inbetriebnahme eines Regel-
kraftwerks in Feldheim

Joachim Uecker scheidet aus, 
Michael Raschemann wird 
alleiniger Geschäftsführer

Beginn des Wasserstoff-
projekts Referenzkraftwerk 
Lausitz

Markteintritt 
Polen
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UNSERE MEILENSTEINE
Umsetzung des „Grünen Lausitzringes“ 
mit der Errichtung einer 
E-126, einer Biogasanlage und eigenem 
Nahwärmenetz

•	 Name: Michael Raschemann

•	 Geboren: 8. Dezember 1970 

•	 Familienstand: verheiratet, zwei Söhne

•	 Lehre: Fachkraft für Nachrichtentechnik

•	 Studium: Bauingenieurwesen

•	 Aktuelle Position: Geschäftsführung

•	 Leidenschaften: Gutes Essen,  

Geschwindigkeit und Nervenkitzel

•	 Eigenschaften: menschlich, nahbar,  

mutig, innovativ
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Nach Frankreich und Finnland, wo wir bereits seit Jahren 

erfolgreich sind, sind wir im Mai in den polnischen Markt ein- 

getreten. Polen ist damit das vierte europäische Land, in dem

wir mit einer eigenen Niederlassung vertreten sind. In der zentral 

gelegenen Stadt Posen, bekannt für ihre Universitäten und die 

schöne Altstadt im Renaissancestil, haben wir unser neues  

Büro bezogen.

SPREMBERG

Über ein halbes Jahr sind wir jetzt bereits an unserem 

neuen Standort in Spremberg aktiv. Mit zunächst sieben 

geplanten Mitarbeitenden soll von hier aus der Struktur-

wandel in der Lausitz unterstützt werden. Grund dieser 

Entscheidung sind die seit 2018 laufenden Planungen für 

das Referenzkraftwerk Lausitz (RefLau), an dem die Ener-

giequelle GmbH neben dem Zweckverband Industriepark 

Schwarze Pumpe und der Enertrag AG maßgeblich betei-

ligt ist. Mit seinem Konzept des „Wasserstoff-Speicher-

kraftwerkes“ bietet es eine konkrete Perspektive für die 

Transformation der braunkohlebasierten Energieregion 

Lausitz. Doch auch außerhalb dieses groß angelegten  

Demonstrations- und Forschungsprojektes möchte 

Energiequelle seine Expertise in der Region einbringen 

und die Energiewende gemeinsam mit Gemeinden vor-

anbringen. So wurden bereits einige Kooperationen ab-

geschlossen und Projekte im Bereich Wind und Photovol-

taik anvisiert.

MARKTEINTRITT 
IN POLEN

Geschäftsführer Arkadiusz Śliwka sowie fünf geplan-

te Teammitglieder für 2022 werden nun sukzessive ihre  

Arbeit aufnehmen und Projekte für uns akquirieren und 

umsetzen. Sie werden dabei tatkräftig von unseren Fach-

leuten aus Deutschland unterstützt.

WARUM POLEN?
Polen hat eine mit Deutschland vergleichbar große Flä-

che, aber nur 1/10 der installierten Leistung an Windener-

gie. Im Bereich Solar hat in den letzten Jahren zudem eine 

Kehrtwendung eingesetzt, so dass das Land attraktiv für 

Investoren geworden ist. Die Branche verzeichnet aktuell 

sehr große Zuwächse und ist davon überzeugt, dass sich 

dieser Trend in der Zukunft fortsetzt und verstärkt.

Uns liegen momentan über 30 Projekte mit einer Ge-

samtleistung von mehr als 1000 MW zur Prüfung vor. Un-

ser Fokus liegt dabei auf Projekten in fortgeschrittenen 

Entwicklungsphasen, die in absehbarer Zeit umgesetzt 

werden können. Einige Geschäftsbeziehungen pflegen 

wir seit vorigen Jahr und stehen kurz vor dem Abschluss 

von Verträgen. 

ARKADIUSZ ŚLIWKA
Geschäftsführer in Posen

Wir schätzen, dass das Potenzial 

der Onshore-Windenergie aufgrund 

der Liberalisierung des 10-H-

Gesetzes bis 2030 einen Gesamtwert 

von 20 GW installierter Kapazität 

übersteigen wird. 

NIELS MOCKER 
Standortleiter in Spremberg

Wir möchten der unmittelbare Kontakt vor 

Ort sein, um den komplexen Wandel in der Lausitz 

zu begleiten. Ich freue mich auf die Aufgabe und die 

Zusammenarbeit mit allen Beteiligten in dieser 

zukunftsträchtigen Region.

BERLIN
Während in Spremberg bereits gearbeitet wird, befindet 

sich das Büro in Berlin noch im Bau. Am Südkreuz planen 

wir 60–80 Arbeitsplätze und möchten damit eine gute 

Alternative für in Berlin lebende Mitarbeitende zu unse-

rem Hauptstandort Kallinchen bieten. Das hochmoderne 

Büro liegt direkt am Bahnhof und bietet einen fantasti-

schen Blick auf den Fernsehturm und den Teufelsberg. 

Zunächst wird unser Team der Photovoltaik-Abteilung 

die Räume beziehen, genauso wie die Kolleg:innen, die 

nicht täglich nach Kallinchen fahren möchten. Auf mehr 

als 1500 m2 freuen wir uns auf unser neues Standbein in 

der Hauptstadt und sind davon überzeugt, dass wir durch 

den zentral gelegenen Standort weitere gute neue Fach-

kräfte für uns gewinnen können.

Mit den beiden neuen Büros setzt Energiequelle seinen 

starken Wachstumskurs fort. Wir zählen jetzt 20 Stand-

orte in Deutschland, Frankreich, Finnland und Polen und 

beschäftigen mehr als 350 Mitarbeitende. Allein im letz-

ten Jahr haben wir 66 neue Fachkräfte eingestellt, 2022 

sollen weitere 76 folgen.

Strategisch sehen wir den Ausbau der Solarenergie als 

unser Ziel an, parallel sichten wir aber ebenso Angebote 

im Bereich Wind. Neben der Übernahme von Projekten 

möchten wir mittelfristig auch selbst Projekte entwi-

ckeln.

Wir freuen uns sehr auf die spannende neue Aufgabe, alle 

damit verbundenen Herausforderungen und die Zusam-

menarbeit mit dem polnischen Team. Los geht´s – No to 

ruszamy!

NEUE BÜROS 
IN BERLIN UND IN DER LAUSITZ

Bild links: Arkadiusz Śliwka, Christian Seifert
Karte: [1] Kallinchen (Head Office), [2] Berlin, [3] Spremberg, [4] Posen
Bild rechts: Michael Raschemann, Christine Herntie (Bürgermeisterin Spremberg), Niels Mocker
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Aktuell haben die Arbeiten an unserem vierten und fünften Windpark in Finnland begonnen. Wäh-

rend wir in Torvenkylä die Fundamentarbeiten schon bald abgeschlossen haben, erfolgt in Lumi-

vaara derzeit der Bau der Zuwegung und der Kranstellflächen. Eine Besonderheit in beiden Parks 

ist die Fundamenterhöhung, um die Windverhältnisse optimal zu nutzen. Lumivaara ist nach Inbe-

triebnahme mit insgesamt 45 MW unser leistungsstärkster Windpark in Finnland.

Die Energiequelle GmbH hat eine App entwickelt, die es landwirtschaftlichen Betrie-

ben ermöglicht, während der Bewirtschaftung ihrer Felder einzelne Windenergiean-

lagen auf ihren Flurstücken abzuschalten. Damit werden Groß- und Greifvogelarten 

geschützt, die auf Futtersuche von den Arbeiten angezogen werden. In der App „EQ 

Smart Stop“ kann das zu bearbeitende Flurstück ausgewählt werden, wodurch eine 

automatisierte Mail an die Leitwarte generiert und eine sofortige Abschaltung der 

Anlage veranlasst wird. Die App kann auch von anderen Marktteilnehmenden ge-

nutzt werden. Energiequelle plant, den Erlös für Zwecke des Umwelt- und Natur-

schutzes zu spenden. 

Wir möchten mit der Stadt Treuenbrietzen zukünftig noch enger kooperieren. 

Uns verbindet bereits seit 2000 eine gute Zusammenarbeit. Mit Feldheim haben 

wir das erste energieautarke Dorf Deutschlands errichtet und so über die deutschen 

Grenzen hinaus für Aufsehen gesorgt. Denn durch den nahegelegenen Windpark  

und den Wärmeerzeuger mit Biogas und Biomasse, dessen Energie in ein eigenes 

Strom- und Wärmenetz eingespeist wird, kann sich das Dorf komplett selbst versorgen.

Um die Energiewende vor Ort weiter voranzutreiben, 

möchten wir mit der Stadt Treuenbrietzen nun weitere 

Schritte gehen. Zentrale Themen sind nach wie vor, die 

regionale Wertschöpfung vor Ort zu stärken, Mobilitäts-

lösungen zu schaffen und Erneuerbare Energien lokal 

zu erzeugen. Dafür wurde die Landwerk Fläming GmbH 

gegründet. Ziel ist es dabei immer, zukünftige Projekte 

transparent und unter Partizipation der lokalen Bevölke-

rung umzusetzen. Das erste Vorhaben ist die Umstellung 

der Stadtbeleuchtung auf moderne LED-Technik. Die be-

treffenden Lichtpunkte wurden bereits mittels Drohnen-

beflug und modernem „LiDAR-Verfahren“ aufgenommen.

Für Energiequelle ist das Landwerk ein neuer Weg in der 

Zusammenarbeit mit Kommunen und soll beispielhaft 

auch für das Zusammenwirken mit anderen Kommunen 

sein. Denn die Energiewende schaffen wir nur gemein-

sam – mit der Unterstützung von Gemeinden, Politik und 

den Menschen vor Ort.

ZWEI NEUE WINDPARKS 
IN FINNLAND

EQ SMART STOP
ENERGIEQUELLES EIGENE APP!

Anlagen:

Nabenhöhe:

Nennleistung:

Genehmigung:

Baubeginn:

Inbetriebnahme:

Anlagen:

Nabenhöhe:

Nennleistung:

Genehmigung:

Baubeginn:

Inbetriebnahme:

7x Nordex N163

126,2 m (118 m + 8,2 m 

Fundamenterhöhung) 

Je 5,7 MW 

Januar 2019

August 2021

Ab Q1 2023

8 x Nordex N163

126,2 m (118 m + 8,2 m 

Fundamenterhöhung) 

Je 5,7 MW

März 2021

März 2022

Ab Q4 2023

Torvenkylä Lumivaara

LANDWERK
GEMEINSAM MIT TREUENBRIETZEN 
DIE ENERGIEWENDE BESCHLEUNIGEN

0908



WAS SIND AUS IHRER SICHT DIE 
DERZEIT GRÖSSTEN HERAUSFORDER- 
UNGEN DER ENERGIEBRANCHE?

Die größten Herausforderungen der heutigen Zeit sind die-

se, welche wir bereits schon Jahrzehnte in dieser Branche 

sehen. Wir und unsere geschäftlichen Kooperationen wol-

len etwas bewegen, d. h. schnelle Entscheidungen tref-

fen für uns alle und die Umwelt – also somit eine bessere 

Zukunft gestalten. Besonders in den letzten Jahren wur-

de aus unserer Sicht eine eher bewusste Verhinderungs- 

politik im Ausbau der Erneuerbaren Energien durchge-

führt. Die bekannten Zahlen zeigen dies hinsichtlich der 

deutlich reduzierten Ausbauleistungen der Branche, so 

dass hochqualifiziertes Personal bei den herstellenden 

Unternehmen sowie auch in der Projektentwicklung in der 

Vergangenheit teilweise abgebaut werden musste, wel-

ches heute dringendst benötigt wird. Seit vielen Jahren 

sagen wir das voraus, was jetzt massiv eingetreten ist. Wir 

müssen uns unabhängig machen von Exportenergie, ins-

besondere von Öl und Gas, auch aus solchen Ländern wie 

Russland, die dies als politisches Druckmittel einsetzen. 

WIE VIELE UND WELCHE PROJEKTE/
BESONDERE THEMEN HABEN 
SIE SCHON GEMEINSAM MIT ENERGIE-
QUELLE UMGESETZT?

Gemeinsam mit Energiequelle haben wir in den letzten 

Jahren knapp 100 Megawatt umgesetzt. Es waren alles 

sehr spannende Projekte, teils gab es lange Nächte und 

traditionell gab es beim Projekteinkauf immer kurz vor 

Weihnachten die „heißesten“ Phasen. Egal ob Wind oder 

PV, jedes Projekt ist immer eine neue Herausforderung.

WIE SEHEN SIE DIE 
GEMEINSAME ZUKUNFT?

Genauso wie die gemeinsame Vergangenheit – überaus 

positiv. Wir freuen uns auf neue Projekte, neue Erfahrun-

gen und weiterhin eine tolle Zusammenarbeit mit dem 

ganzen Energiequelle-Team.

STAHL GRUPPE, INVESTOR DER ENERGIEQUELLE GMBH

INTERVIEW 
mit Florian Stahl

WANN UND WIE SIND SIE MIT ENERGIE-
QUELLE IN KONTAKT GEKOMMEN?

Der erste Kontakt mit Energiequelle entstand bereits vor 

über 15 Jahren über meinen Vater direkt mit den Herren 

Uecker und Raschemann. Dabei wurden die ersten Wind-

parks von Energiequelle an uns in einer außergewöhnlich 

guten und partnerschaftlichen Zusammenarbeit verkauft 

und abgewickelt.

WIE GENAU FUNKTIONIERT DIE ARBEIT 
BEI STAHL WINDENERGIE – WER 
IST IHRE KUNDSCHAFT UND WIE SIEHT 
IHR GESCHÄFTSMODELL AUS?

Die Stahl Gruppe ist ein in zweiter Generation geführtes 

Familienunternehmen mit Sitz in Walddorfhäslach bei 

Reutlingen. Seit den 1990er-Jahren wurden durch die Pro-

jektierung, Entwicklung und Umsetzung von Gewerbeim-

mobilien bundesweit eine Vielzahl von Einkaufszentren, 

Fachmarktzentren, Logistikzentren sowie eine Vielzahl 

von Wohn- und Geschäftshäusern umgesetzt und ein ent-

sprechend großer Kreis an Geschäftsbeziehungen mit dem  

Verkauf der Immobilien und deren Verwaltung aufgebaut. 

Im Jahr 1999 entstand dann die erste eigene Windkraftan-

lage auf der Schwäbischen Alb. Die Unternehmen, haupt- 

sächlich aus dem Süden Deutschlands, sind uns bis heute treu  

geblieben und investieren mit uns gemeinsam in Wind- & 

PV- Projekte.

MIT WEM ARBEITEN SIE BEI 
ENERGIEQUELLE ZUSAMMEN?

Wir sind hauptsächlich mit dem Vertriebsteam rund um 

Herrn Pytzka in Kontakt. Aber auch mit der Energiequelle 

Betriebsführung und Herrn Schiller haben wir seit vielen 

Jahren eine vertrauensvolle Zusammenarbeit, die weit 

über die gemeinsamen Energiequelle-Projekte hinaus-

geht. Es war auch sehr schön, beim 20-jährigen Jubiläum 

der Energiequelle einige Kollegen erstmals persönlich 

kennen zu lernen.

WAS MACHT DIE ZUSAMMENARBEIT 
MIT DEM TEAM DER ENERGIEQUELLE 
AUS?

Ich persönlich freue mich immer, wenn die 0421 auf mei-

nem Telefon aufleuchtet! Ich denke, man hat über die lan-

ge Zeit und über die Vielzahl gemeinsamer Projekte ein 

gutes Vertrauensverhältnis aufgebaut und es bleibt aber 

auch immer Zeit, um einfach mal über etwas anderes zu 

sprechen. Was Energiequelle auszeichnet, ist aus unserer 

Sicht, dass wir seit so vielen Jahren bereits mit denselben 

Kontakten zusammenarbeiten dürfen – dies ist in der heu-

tigen Zeit alles andere als selbstverständlich.

WAS MACHT DIE ARBEIT MIT STAHL 
WINDENERGIE AUS, MIT WELCHEN 
WERTEN AGIEREN SIE MIT IHREN 
GESCHÄFTSBEZIEHUNGEN?

Für uns ist die Pflege unserer Geschäftsbeziehungen  

sowie auch unseren Kooperationspartner:innen das Wich-

tigste. Dies steht im Vordergrund.

Wir haben es mit Menschen zu tun, deren Bedürfnisse wir 

nicht nur durch den Verkauf der Wind- und PV-Parks abde-

cken, sondern auch in langjährigen Kooperationen durch  

z. B. die Betriebsführung begleiten. Darüber hinaus sind 

über viele Jahrzehnte nicht nur außergewöhnliche Ge-

schäftsbeziehungen entstanden, sondern man kann 

schon sagen, freundschaftliche Beziehungen für beide 

Seiten.  
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GESUNDHEITSTAG
Im Juni fand der große Energiequelle Gesundheitstag 

statt. Unter dem Motto „Mentale Gesundheit, Ernäh-

rung und Entspannung“ gab es Yoga-Schnupperkurse, 

Vorträge zu Resilienz und Stressmanagement, Body- 

und Balancechecks sowie einen Infostand zu ausgewo-

gener Ernährung. Gesunde Snacks, ein Smoothie-Stand 

sowie verschiedene Spielstationen haben den Tag per-

fekt abgerundet. 

STIMMUNGSBAROMTER
Alle zwei Jahre laden wir unser Energiequelle-Team 

zum sogenannten „Stimmungsbarometer“ ein, um zu 

erfahren, wie es den Mitarbeitenden geht, wie sich die 

Stimmung entwickelt hat und wie diese individuell und 

im gesamten Team empfunden wird. Wir möchten da-

mit den Raum für positives Feedback, aber auch für 

Kritik und Verbesserungsvorschläge öffnen. Das haben 

unsere Mitarbeitenden gerne wahrgenommen und vie-

le wertvolle Ideen angebracht. Gefreut hat uns, dass 

sich die Stimmung  auf einer Skala von 1–10 fast aus-

schließlich zwischen 7 und 9 eingependelt hat. So kann 

es gerne weitergehen!

BEACHVOLLEYBALL
Nach zwei Jahren Corona-Pause haben wir unsere 

Geschäftspartner:innen im Juni endlich wieder zum  

„eq meets friends“-Beachvolleyballturnier eingeladen. 

Insgesamt 21 Teams, davon sieben von Energiequelle, ha-

ben an unserem Hauptstandort Kallinchen um den Sieg 

gekämpft. Wie jedes Jahr stand die Mannschaft um das 

Organisationsteam Nancy und Lars Schiller im Finale und 

holte schlussendlich auch den Pokal. Es war ein rundum 

gelungener Tag, mit Sonne, Spaß und einem gemütlichen 

Ausklang mit gemeinsamem Buffet und kühlen Getränken. 

SOMMERFEST
Im Strandbad Grünau in Berlin Köpenick haben wir unser 

diesjähriges Sommerfest gefeiert. Gestärkt mit Kuchen 

und kleinen Snacks trotzte das Energiequelle-Team dem 

durchziehenden Gewitter, bevor alle 270 Kolleg:innen mit 

dem selbstgebrauten Quittenschnaps von Hausmeister 

Claudius begrüßt wurden. Als Überraschung trat nach 

dem Buffet Instrant Impro auf, eine Theatergruppe aus 

Bremerhaven. Wir haben viel gelacht und anschließend 

bis tief in die Nacht gefeiert.

TRIATHLON
30 Sportverrückte nahmen am von uns gesponser-

ten Kallinchener Triathlon teil und waren durchaus er-

folgreich. Gemeinsam sind wir 15 km geschwommen,  

533 km Rad gefahren und 135 km gelaufen. Wie freuen 

uns bereits jetzt, auf eine zahlreiche Teilnahme im nächs-

ten Jahr.

ENERGIEQUELLE EVENTS
MIT SPIEL, SPASS UND SPORT
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Blick hinter die Kulissen
Für unseren Kollegen Raouf ist die Freiwilligenarbeit dank seiner Eltern und Großeltern schon 

immer ein Teil seines Lebens. Als er nach Berlin kam, um sein Masterstudium zu beginnen, trat 

er in den Freizeitclub des Vereins für Jugendliche mit Beeinträchtigungen  ein, um als Betreuer 

Freizeitaktivitäten wie z. B. Basteln, Koch- und Filmabende und Ausflüge ins Museum, den 

Tierpark und vieles mehr zu organisieren. 

„In unserer Gesellschaft wird es immer Menschen geben, die Hilfe benötigen, sei es in finanzi-

eller, materieller oder in sozialer Form. Die Arbeit mit Menschen mit eingeschränkter Mobilität 

macht mir unglaublich viel Spaß. Sie glücklich zu sehen, gibt mir unendlich viel Freude zurück. 

Daher spielt diese regelmäßige Tätigkeit eine wichtige Rolle in meinem Alltag.“

Wir sind Ihre Energie

Mit Zukunft.
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WIR GRATULIEREN
20 JAHRE BEI ENERGIEQUELLE

GABRIELE RAABE
Senior Fachplanerin

1. Juni 2007

PETRA BRINKMANN
Expertin Beteiligungsmanagement

1. Juli 2007

STEFANIE MANGANO
Spezialistin Anlagenmanagement

3. September 2007

THOMAS ROSSNER
Abteilungsleiter Projektmanagement

1. Juni 2007

MARION SETZEFAND
Kaufmännische Beraterin

1. September 2007

RAOUF MERABET
International Planning 

Engineer Photovoltaics

LYNN GROENEVELD
Personalreferentin

1. Juli 2007

CHRISTOPH HINZE
Projektleiter International

1. September 2007

Margitta Fiedler ist unsere treue Seele im Reinigungsteam und hält die Büroräume in Kallin-

chen mit ihrer absoluten Zuverlässigkeit stets sauber und gepflegt – und das seit September 

2002. Sie liebt die Nordsee, ihr Enkelkind, Krimis, Motorradfahren und Milchreis. Schreibkram 

und Computer meidet sie hingegen lieber. Rumstehen ist ein Fremdwort für sie, so wirbelt sie 

hoffentlich noch lange für uns durch unser Haus und durch unsere Herzen. Herzlichen Glück-

wunsch, liebe Margitta. Schön, dass Du da bist!

15 JAHRE BEI ENERGIEQUELLE
Besuchen Sie uns auf der WindEnergy 
in Hamburg. In Halle A1.232 warten der 

„Heiße Draht“ mit spannendem Gewinnspiel, 
leckeres Jubiläums-Eis und 

das nette Energiequelle-Team auf Sie.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Standorte in Deutschland
Energiequelle GmbH
01 | Kallinchen (Head O	  ce)
02 | Bremen
03 | Berlin
04 | Erfurt
05 | Oldenburg
06 | Rostock 
07 | Magdeburg
08 | Penzing
09 | Dresden
10 | Putlitz
11 | Wiesbaden
12 | Spremberg
13 | Hannover
14 | Luckenwalde
15 | Leipzig
16 | Guntersblum

Standorte in Frankreich
P&T Technology
17 | Rennes
18 | Royan
19 | Dijon

Standort in Finnland
Energiequelle Oy
20 | Helsinki

Standort in Polen
Energiequelle Sp. z o. o.
21 | Posen

Energiequelle GmbH

Hauptsitz Kallinchen nahe Berlin

Hauptstraße 44

15806 Zossen OT Kallinchen

T +49 33769 871 0

Bremen

Heriwardstraße 15

28759 Bremen

T +49 421 626 769 0

und viele weitere Standorte.

www.energiequelle.de

info@energiequelle.de

http://www.energiequelle.de
mailto:info%40energiequelle.de?subject=

